
Beteiligung des Stadtbezirkes Stuttgart-Süd

Der örtliche Aktionskreis des Stadtbezirks Stuttgart-Süd wird sich am 16. Oktober 2009 
an der Spurlegung beteiligen und möchte auf diesem Weg Vereine, Kirchen und Schulen
einladen, die Aktion tatkräftig zu unterstützen. Die dafür benötigte Farbe wird von den
Verantwortlichen gestellt. 

Neben der Spur können auch künstlerische Ausdrucksformen zur Geltung kommen,
welche die Spur stellenweise ersetzen oder neben der Spur angebracht werden können.
Beiträge zum Thema „Euthanasie“ und Vorstellungen entsprechender Projektarbeiten 
an bestimmten Abschnitten würden die Veranstaltung sicherlich bereichern. Die Aktion
„Spur der Erinnerung“ soll Schülern ermöglichen, sich dem geschichtlichen Thema der
NS-„Euthanasie“ auf neue Weise annähern zu können.

Der Start soll mit einer Auftaktveranstaltung am Freitagmorgen
auf dem Santiago de Chile-Platz unterhalb der Haigstkirche
beginnen und endet für den Streckenabschnitt des
Stadtbezirkes Stuttgart-Süd auf dem Rupert-Mayer-Platz
gegen Mittag. 

Ausgangspunkt der Spur: GrafeneckDie 10 cm breite violette Farbspur

Start und Auftaktveranstaltung für den Stadtbezirk Stuttgart-Süd auf dem
Santiago de Chile-Platz am Haigst

Ziel der Spur: Innenministerium 
Stuttgart.

Streckenverlauf der Spur
am Freitag 16. Oktober 2009
im Stadtbezirk Stuttgart-Süd

Vom 13. bis 16. Oktober 2009 soll mit einer „Spur der Erinnerung“ in Form einer auf
den Boden gemalten violetten Farbspur von Grafeneck auf der Schwäbischen Alb
zum Innenministerium in Stuttgart an die Beteiligung der öffentlichen Verwaltung als
Vertreter des Staates bei den Kranken- und Behindertenmorden erinnert werden.
Es ist dann 70 Jahre her, dass mit der Beschlagnahme des damaligen Behinderten-
heims Grafeneck der evangelischen Samariterstiftung die Voraussetzungen für die
„Vernichtung lebensunwerten Lebens“ geschaffen wurden.
Vom 13. bis 16. Oktober 2009 werden zahlreiche Hände unterschiedlichster Teilnehm-
erinnen und Teilnehmer einen „Gedankenstrich“ von Grafeneck bis Stuttgart malen –
und damit unterstreichen, dass alle Menschen das gleiche Recht auf Leben haben.



Zeitplan der Spurlegung und Ansprechpartner der einzelnen
Streckenabschnitte:

Karl-Friedrich Jedtke
Bezirksvorsteher Stuttgart-Süd

Auftakt:

Abschnitt 1:  

Abschnitt 2:

Abschnitt 3:

Abschnitt 4:

Abschnitt 5:

Abschnitt 6:

Abschnitt 7: 

Auftaktveranstaltung auf dem Santiago de Chile-Platz
Ansprechpartner: Frieder Kobler 
Telefon: 0174-8280575
e-mail: fmkobler@t-online.de

Alte Weinsteige, Haigstkirche bis zur Wielandshöhe
Ansprechpartner: Klaus Rasthnik
Telefon: 0172-9962393
e-mail: klaus.rast@web.de

Alte Weinsteige, Wielandshöhe bis zum Pfaffenweg
Ansprechpartner: Ursula Karle
Telefon: 0160-1532135
e-mai: Ursula.Karle@stuttgart.de

Alte Weinsteige, Pfaffenweg bis zur Liststraße
Ansprechpartner: Wolf-Dieter Wieland
Telefon: 0160-95481016
e-mail: WolfDieterWieland@yahoo.de

Liststraße zwischen Alter Weinsteige und Römerstraße
Ansprechpartner: Helmut von Hacht
Telefon: 0173-9090055
e-mail: bgvh@bgv-heslach.de

Römerstaße zwischen Liststraße und Heusteigstraße
Ansprechpartner: Andy Lay
Telefon: 0171-3249135
e-mail: andreas.lay@daimler.de

Zentrale Informationsveranstaltung für den Stadtbezirk
Stuttgart-Süd auf dem Markusplatz
Ansprechpartner: Wolfgang Jaworek 
Telefon: 0173-6553649
e-mail: wolfgang.jaworek@gmx.de

Römerstraße von der Heusteigstraße bis zur Tübinger
Straße, Tübinger Straße bis Ecke Silberburgstraße
Ansprechpartner: Manfred Häberle
Telefon: 0177-6488342
e-mail: Handywolf@aol.com

Tübinger Straße von Ecke Silberburgstraße bis zum
Rupert-Mayer-Platz
Ansprechpartner: Martin Beitinger
Telefon: 0172-7817304
e-mail: martin.beitinger@eva-stuttgart.de

09:00 – 10:00 Uhr

10:00 – 10:20 Uhr

10:20 – 10:40 Uhr

10:40 – 11:00 Uhr

11:00 – 11:20 Uhr

11:20 – 11:40 Uhr

11:40 – 12:30 Uhr

12:20 – 12:40 Uhr

12:40 – 13:00 Uhr

Ein zentraler Informationspunkt für den Stadtbezirk Stuttgart-Süd wird auf dem Markusplatz
eingerichtet werden. Die Abschlussveranstaltung aller Aktionskreise findet ab 13.00 Uhr auf
dem Karls-Platz in Stuttgart-Mitte statt.

Streckenverlauf der Spur im Stadtbezirk

Der Streckenverlauf ist in 7 Abschnitte aufgeteilt. Geplant ist, dass die einzelnen Gruppen
unmittelbar nach der Auftaktveranstaltung in ihrem Abschnitt parallel damit beginnen, die
violette Farbspur (10 cm breit) auf der mit Kreide vorgezeichneten Route anzubringen.
(Pinsel bzw. Farbrollen, Putzlappen usw. sollten mitgebracht werden).

Der genaue Streckenverlauf der Spur ist auf der Rückseite dieses Flyers aufgezeichnet.

Ihr Ansprechpartner für die Gesamtplanung: Karl-Friedrich Jedtke
e-mail: frieder.jedtke@t-online.de
Tel: 0711 6402189
Mobil: 0172 7320199

Detaillierte Hintergrundinformationen über Entstehung und Idee der Gesamtveranstaltung
finden Sie unter:   

www.spur-der-erinnerung.de

Die ca. 80 Kilometer lange „Spur der Erinnerung“ von Grafeneck auf der Schwäbischen
Alb nach Stuttgart erfordert eine riesige Menge an Farbe und somit auch einen erheblichen
finanziellen Aufwand.
Spenden sind daher sehr willkommen – jeder Euro zählt.

Träger der Spur der Erinnerung sind der AK Euthanasie der Stolpersteine und 
Die AnStifter. Spendenkonto: Die AnStifter, BW-Bank 2292342, BLZ 600 501 01

Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken und danken für Ihre Unterstützung!


